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105 
teilnehmende Lesefest- 
Kulturorte in ganz Hamburg

Allein 

75 
Veranstaltungen  
an Hamburger Schulen

2021 in Zahlen

10.000 kleine 
und große Besucher:innen 



 

ZACK! AN DIE BÜCHER, FERTIG, LOS! 
Das 17. Hamburger Lesefest SEITENEINSTEIGER für Kinder und Jugendliche 

Im Herbst 2021 nahmen die Literaturveranstaltungen nach langer Zeit endlich wieder so richtig Fahrt in 
der Stadt auf, und so konnten sich auch die jüngeren Leser:innen im Oktober über viele tolle neue An-
gebote freuen! Ganze vier Wochen lang, vom 1. bis 31. Oktober, begeisterte das 17. städtische Lesefest 
SEITENEINSTEIGER die Hamburger Familien und Schulkinder für Bücher und den kreativen Umgang mit 
Texten und Sprache. Zahlreiche Hamburger Kulturinstitutionen und Künstler:innen boten dabei mit ver-
einten Kräften abwechslungsreiche Veranstaltungen und Formate an, die die Familien und Schüler:innen 
zu Hause, in den Schulen, gemeinsam und auch allein umsetzen konnten – und das sowohl drinnen als 
auch auf Schulhöfen, an der frischen Luft und zu flexiblen Zeiten, so dass auch im zweiten von Corona 
geprägten Jahr Tausende von Schüler:innen und Familien sicher erreicht werden konnten! 

Das großartige Seiteneinsteiger-Bürofenster zum Lesefest 2021! Jacky Marrone mit den Künstlerinnen Eva Fouquet und Franziska Biermann
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„Die Resonanz der Schulen und Familien auf unsere neu entwickelten Formate war in dem heraus-
fordernden ersten Pandemiejahr 2020 so überwältigend, dass wir nun im Herbst 2021 auf ein tolles 
„Best of-SEITENEINSTEIGER“ zurückgreifen konnten, mit echten Live-Begegnungen, aber auch mit flexi-
blen Angeboten, die jederzeit und überall funktionierten“, so Julia Lentge vom gemeinnützigen Verein 
SEITEN EINSTEIGER e.V., der das Fest seit 2005 jährlich im Auftrag der Behörde für Kultur und Medien 
und der Behörde für Schule und Berufsbildung veranstaltet. „Gerade die Nachfrage seitens der Schulen 
war besonders groß: Das Programm für Klassen mit mehr als siebzig Veranstaltungen in Schulen war 
nach nur wenigen Tagen komplett ausgebucht, der Wunsch nach Kulturangeboten für Kinder war riesig!“

Die Veranstaltungen in Schulen: Dicht(er) dran und intensiv!
Neben den extrem beliebten Schul(hof)lesungen mit zahlreichen bekannten und ausgezeichneten Ham-
burger Schriftsteller:innen und Illustrator:innen wie Cornelia Franz, Juliane Pickel, Jörg Bernardy, Till 
Penzek und vielen anderen, 
gab es zusätzlich auch wieder 
verschiedene Format-Reihen 
die sich einzelnen Titeln be-
sonders intensiv widmeten. 

Bei dem Format „1 Klasse liest 1 Buch“ etwa stand diesmal Kirsten 
Boies erschütternder Roman „Dunkelnacht“ im Mittelpunkt, der aus 
der Sicht dreier Jugendlicher eine wahre Geschichte rund um die End-
phasenverbrechen aus den letzten Tagen des zweiten Weltkrieges 
erzählt und dabei große moralische Fragen aufwirft. Fünf 9. und 10. 
Klassen konnten sich um Klassensätze des Buches bewerben, beka-
men begleitendes vorbereitendes Material zur Verfügung gestellt und 
hatten dann am Ende die Möglichkeit, selbst Fragen zu stellen und ihre 
Lektüre mit der Autorin Kirsten Boie zu diskutieren.

! Liebe Frau Ericke, herzlichen Dank für die Lesung gestern und die tolle  
Moderation! Ich fand es wunderbar und mein Eindruck war, dass ein Großteil der 
Klasse viel mitgenommen hat. Ich bin auch Frau Boie sehr sehr dankbar, dass sie 
sich so viel Zeit genommen hat. Ich weiß, dass das nicht selbstverständlich ist. "
Lehrerin zum Format „1 Klasse liest 1 Buch“, Gymnasium Bornbrook
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Bei der Workshop-Reihe rund um das Sachbuch „Plastik, Müll und ich“ ging es um ein ebenfalls wich-
tiges und kompliziertes Thema, mit dem wir alle täglich zu tun haben. Denn Plastik ist so nützlich wie 

problematisch: Die Herstellung be-
nötigt gewaltige Mengen fossiler 
Rohstoffe, weltweit ertrinken ganze 
Landstriche im Plastikmüll, Plastik 
versickert in Böden und vergiftet 
die Meere. Die renommierte  Buch-
gestalterin Gesine Grotrian  hat zu-
sammen mit Jugendlichen und der 
Heinrich­Böll­Stiftung ein Buch für 
Menschen ab zwölf Jahren entwi-
ckelt, das die Geschichte, die Her-
stellung und die Risiken unseres 
Plastikkonsums beschreibt und 

Alternativen und Auswege zum Umgang damit aufzeigt. Im Rahmen des 
Lesefestes diskutierte und arbeitete sie an gleich fünf Schulen mit 6. bis 
13. Klassen in intensiven Workshops und beantwortete viele Fragen.

Tolles Begleitmaterial für den Unterricht und viele neue Anstöße erhielten 
die Kinder auch bei unserer neuen Kooperation mit dem Ohnsorg-Theater 
zum Schulhof­Theaterstück „Dree in een Boot – Gedichte und Meer“. Zwei 
Schauspieler:innen segelten mit ihrem mitgebrachten Boot auf den Schul-
hof und nahmen die Kinder unter freiem Himmel mit auf eine Reise durch 
das Meer der Gedichte – natürlich auch auf Plattdeutsch! Dazu erhielt je-
des Kind sein eigenes „Hüchlein“, ein extra für das Format von Schriftsteller 
und Poet Nils Mohl entwickeltes und von Tanja Esch illustriertes Büchlein 
zum Thema Gedichte schreiben.

Literatur on the road gab es natürlich in diesem Jahr auch wieder, outdoor 
und an gleich zwölf Hamburger Schulen: Bei „Hamburgs kleinster Lesung“ 
im historischen VW­Bus der Joachim Herz Stiftung sorgten in diesem Jahr die Kinderbuchkünstler:innen 
Rike Drust, Kai Pannen, Gereon Klug und der Jugendbuchautor Tobias Elsäßer für eindrückliche und nah-
bare Leseerlebnisse!

! (…) Unserer Klasse hat es gut gefallen, es sind auch tolle Poster heraus-
gekommen. Da merkt man, dass das Grafikdesign-Wissen von Frau Grotrian 
gefruchtet hat. Zudem waren die Kinder wirklich begeistert, dass eine „echte“ 
Autorin zu Besuch war, alle haben sich das Buch signieren lassen und sie ha-
ben wirklich engagiert mitgearbeitet. Auch das umfassende Wissen von Frau 
Grotrian zum Thema „Plastik“ hat großen Eindruck gemacht. "
Lehrer zum Workshop mit Gesine Grotrian, Helmut-Schmidt-Gymnasium (Kirchdorf)
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Auseinandersetzung mit einem wichtigen und komplizierten Thema: Unser Plastikkonsum! 

Von Norden bis Süden, im Osten und Westen:  
Viele Veranstaltungen für Familien
Nicht nur für Schulen, auch für Hamburgs Familien gab es vieles zu entdecken, inklusive vieler Anre-
gungen und Veranstaltungstipps für zu Hause und unterwegs, die man auf der Website www.lesefest- 
seiteneinsteiger.de finden konnte.

Nicht auf vier Rädern, aber auf einem Bein lockten zum Beispiel die siebzehn in der Stadt verteilten 
Bücherhäuschen wieder mit kleinen Mitmachaktionen: Diesmal fanden sich in den Minibibliotheken von 
Harburg bis Sasel Malvorlagen, ein Rezept und natürlich auch Bücher rund um Franziska Biermanns 
fuchsigen Kinderbuch- und diesjährigen Plakathelden „Jacky Marrone“. Den kleinen Fuchs konnte übri-
gens auch entdecken, wer sich im SEITENEINSTEIGER­Büro in der Hallerstraße mit Informationen oder 
Flyern versorgen wollte. Franziska Biermann und Eva Fouquet hatten das Fenster zum Fest so liebevoll 
gestaltet, dass wir uns gar nicht davon trennen mochten!

Ein echtes Highlight für Schüler:innen und Familien war zudem wieder die große gemeinsame Leseak-
tion „Hamburg liest!“, die das Hamburger Abendblatt, der Kibitz Verlag, die Hamburger Bücherhallen und 
SEITENEINSTEIGER e.V. gemeinsam ermöglichten. Rund um das grandiose Comic-Piraten-Abenteuer 
„ZACK!“ der beiden Künstler:innen Volker Schmitt aus Hamburg und Màriam Ben­Arab aus Barcelona 
waren die Kinder zu zackigen Comic-Workshops in Schulen und in Bücherhallen und zu einer großen 
multimedialen Live-Veranstaltung ins Abaton-Kino und natürlich auch zum Zuhauselesen eingeladen. 
Klassen und Familien, die sich das Buch nicht leisten konnten, bekamen es geschenkt – und in das kleine 
Piratenmädchen Bonny, auf der Bühne hinreißend gelesen von Volker Schmitts Tochter Ylvi, waren am 
Ende alle restlos verliebt!

Auch an vielen anderen Orten in der Stadt gab es zahlreiche Angebote für lesungslustige Besucher:innen. 
Im Kinderbuchhaus etwa begeisterten Saša Stanišić und Günther Jakobs mit ihrem ersten gemeinsamen 
Buch „Panda-Pand“, einer melodischen und tierisch komischen Vorlesegeschichte, in der FUX- Kaserne 
luden Nele Palmtag und Lena Hällmayer zum kreativen Tauschtag, und im neuen Oetinger­Kulturdeck 
fanden zahlreiche Lesungen mit bekannten Autor:innen wie Stefanie Taschinski, Nina Weger, Katrin 
Engel king, Sebastian Grusnick und Thomas Möller statt. In verschiedenen MINT­ und Sachbuch­Work-
shops durfte außerdem wieder geforscht werden und in der brandneuen „wunderkammer“ im Altonaer 
Museum wurde zum Staunen, Philosophieren und Entdecken eingeladen.
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! Liebe Frau Lentge, liebe Frau Kopte, im Namen 
der Brüder-Grimm-Schule wollte ich mich nochmals 
für diese tolle Aktion bedanken! Es hat den Kindern 
sehr viel Spaß gemacht und die Neugier auf das 
Buch wurde geweckt. Wenn es dieses Format im 
nächsten Jahr wieder gibt, wären wir sehr gerne 
wieder dabei. Ein großes Dankeschön! "
Lehrer zur Kleinsten Lesung mit Gereon Klug
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! Liebe Steffi, liebe Julia, liebe Nina! Ges-
tern war ein wundervoller Tag für uns. Habt 
vielen Dank für die großartige Unterstützung 
- ich werde nicht müde zu sagen, wie glück-
lich wir sind, dass ihr „Zack!“ ausgewählt 
habt. Das hat uns so viele schöne Momente 
und Gelegenheiten verschafft, die uns immer 
in Erinnerung bleiben werden (…) "
Volker Schmitt, Autor von „ZACK“!
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Der SEITENEINSTEIGER-Empfang im Altonaer Theater für Kinder
Nur gemeinsam sind wir vielseitig – und auch das wurde 2021 gefeiert! Klein und fein ging es am 26. Ok-
tober beim SEITENEINSTEIGER­Empfang zu, als sich dort viele der Programmbeteiligten, Künstler:innen, 
Förderer:innen und Partner:innen des 2021er Lesefestes zum Austausch trafen. Neben vielen netten und 
spannenden Gesprächen gab es auch eine kleine kreative Mitmachaktion: Unter Franziska Biermanns 
Anleitung lernten alle Gäste, einen eigenen Fuchs zu zeichnen. Die Hamburger Künstlerin, die 2021 auch 
den erstmals vergebenen „Preis der Jungen Literaturhäuser“ erhielt, gestaltete auch das Plakat zum 
diesjährigen Lesefest, vielen herzlichen Dank dafür!

SEITENEINSTEIGER-Vorständin Christa Goetsch begrüßt Kinderbuchautorin Stefanie Taschinski im Gespräch mit  
Dr. Dagmar Gausmann-Läpple, Leiterin des Kinderbuchhauses
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Prof. Dr. Karl-Gert Kribben (Bodo Röhr Stiftung)  
und Oetinger-Verlegerin Julia Bielenberg

Julia Schwerbrock (Hamburgische Kulturstiftung) 
mit Lesefest-Fördererin Carolin Ditting
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DER BUNDESWEITE VORLESETAG AM 
29.11.2021: DAS VORLESEN ZELEBRIEREN!
Damit niemand nach dem Lesefest in ein tiefes (Lese­)loch fallen muss, lässt (das Lesefest) SEITEN­
EINSTEIGER auch jedes Jahr Aktionen zum Bundesweiten Vorlesetag stattfinden. 2020 hatten wir bereits 
eigens für den Vorlesetag lustige Mitmach­Reime in Auftrag gegeben, die allen Hamburger Grundschulen 
kostenlos zur Verfügung gestellt wurden. Das war ein großer Erfolg! So haben wir 2021 daran ange-
knüpft und die multitalentierte Hamburger Autorin Andrea Schomburg gebeten, eine neue Geschichte zu 
schreiben, dieses Mal von Kerstin Meyer illustriert. Wieder wurde die exklusive Vorlesegeschichte an alle 
Hamburger Grundschuldirektor:innen verschickt, mit der Bitte, sie an die Klassenlehrer:innen ihrer Schule 
weiterzuleiten. Auf diesem Wege bekamen alle Schulen die Möglichkeit, sich zu beteiligen. 

Wir danken den beiden Künstlerinnen, allen beteiligten Schulen und Kindern und der Bodo Röhr Stiftung!
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Das Lesefest SEITENEINSTEIGER dankt seinen Hauptförderern, Förderern und Kooperationspartnern. 

Hauptförderer

Kooperationspartner

Förderer

DANK

KONTAKT
LESEFEST SEITENEINSTEIGER 
info@seiteneinsteiger-hamburg.de
www.lesefest-seiteneinsteiger.de 

Zeit zu sein
HOTEL WEDINA

www.haus-der-kleinen-forscher.de

Wir sind Netzwerkpartner der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“
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SEITENEINSTEIGER INTERNATIONAL /  
HARBOUR KIDS
Im September 2021 fand das gemeinsame internationale Kinder- und Jugendprogramm der Festivals 
SEITENEINSTEIGER und HARBOUR FRONT in der Zentralbibliothek der Bücherhallen statt. An acht 
Tagen konnten Hamburgs Kinder und Jugendliche Lesungen mit tollen Schriftsteller:innen aus dem In­ 
und Ausland besuchen. 

Den Start machte die Potsdamerin Maria Kling mit ihrem herrlichen Kinderbuchdebüt „Freddy und Flos 
gruseliges Abenteuer“, einer Mischung aus Detektiv­ und Gruselgeschichte. „Das Buch ist so lustig, dass 
ich mich ärgern könnte, es nicht selbst geschrieben zu haben!“, befand auch Marias Mann und Autoren-
kollege Marc-Uwe Kling, und so sahen es die Kinder ebenfalls. Anregend und überaus international ging 
es weiter: Der in Togo geborene Nigerianer Femi Fadugba reiste für die Deutschlandpremiere seines 
Thrillers „The Upper World“ an und wurde auf der Bühne von Moderator Martin Verg und der Autorin 
und Verlegerin Dayan Kodua bestens unterstützt. Sein Debütroman ist ein hoch spannender Zeitrei-
se-Thriller mit politischer Botschaft. Und wie sympathisch der Autor über sein Schreiben, über Gangs, 

2021 in Zahlen

8 Kinder- und Jugend-
literatur-Veranstaltungen

An Bord und auf der Bühne: 19 Mitwirkende aus insgesamt

9 Ländern

mit  3 Debüts 
und 2 Weltpremieren
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Quantenphysik und seinen plötzlichen Weg vom Physiker zum gefeier-
ten Autor sprach, begeisterte alle Anwesenden! Ebenso nahbar, herz-
lich und sympathisch zeigte sich Helena Hedlund, die ebenfalls erst-
mals in Deutschland ihr vielfach ausgezeichnetes Debüt präsentierte: 
In ihrem Kinderbuch „Kerstin ist goldrichtig“ beschreibt die schwedische 
Autorin warmherzig und einfühlsam das Auf und Ab kindlicher Gefühle 
und Gedanken. Aus Hamburg und München kamen Knut Krüger und 
Ebi Naumann zusammen. Beide schreiben nicht nur selbst, sondern 
übersetzen vor allem auch aus diversen Sprachen Kinderbücher – und 
das, wie man eindrücklich erleben konnte, mit großer Leidenschaft, viel 
Sprachliebe und ebenso viel Fleiß und Enthusiasmus! 

Viel lernen konnten die kleinen Besucher:innen auch bei der Weltpremi-
ere des Sachbuchs „Faszination Krake“, das der tschechisch-österrei-
chische Autor Michael Stavarič gemeinsam mit der jungen Gestalterin 
Michèle Ganser in einer extrem unterhaltsamen Präsentation vorstellte. 
Dass Multitalent Stavarič sein Motto „Kinder haben eh keine Angst vor 
komplexen Dingen, man muss sie nur lustig erklären können!“ wirklich 
lebt, kam ebenso gut an wie das Buch selbst. Adam Baron kam aus 
England angereist und hatte seine beiden Jugendbücher „Freischwim-
men“ und „Auftauchen“ im Gepäck, die sich um die Familiengeschichten 
der zwei herzerwärmenden Protagonisten Cym und Véronique drehen. 

Den Abschluss machte die Niederländerin Wilma Geldof, die gemein-
sam mit dem Übersetzer Rolf Erdorf ihr bewegendes Buch „Reden ist 
Verrat“ vorstellte. Darin erzählt sie die wahre Geschichte des jüngsten 
niederländischen Mädchens im Widerstand: Die 91­jährige Freddie 
Oversteegen hatte Wilma Geldof in intensiven Gesprächen von ihren Er-
innerungen an diese brutale Zeit berichtet. Die Veranstaltung war eine 
Kooperation mit dem JuLit des Hamburger Literaturhauses im Rahmen 
der Reihe „STA*-Club“.

Auch für Familien gab es wieder Lesungsangebote: Multitalent und Wortvirtuose Kai Lüftner stellte am 
Sonntagnachmittag gewohnt mitreißend das von ihm übersetzte zweite Kinderbuch von Ex-Beatle Sir 
Paul McCartney vor. Da Kai Lüftner nicht nur viele eigene Kinderbücher verfasst hat, sondern auch für 
seine grandiosen „Rotz’n’Roll“-Familienkonzerte bekannt ist, machte auch seine Darbietung von „Opapi 
Opapa – Volle Kraft voraus“ großen Spaß! Außerdem wurde im schönen St. Pauli­Theater das „Hambur-
ger Tüddelband 2021“ erstmals an ein Vater­Sohn­Team verliehen: Saša Stanišič und sein Sohn Nikolai 
erhielten in der bewegenden, von Katrin Hörnlein moderierten Veranstaltung, den Preis für ihr zauberhaf-
tes Geschichtenerfinde­Buch „Hey, hey, hey, Taxi!“. 

Wir danken allen Gästen, Sprecher:innen und Moderator:innen, den be-
teiligten Verlagen und Kooperationspartnern, und natürlich dem ganzen 
Team des Harbour Front Literaturfestivals. Ein besonderer Dank gilt 
wie immer der Gemeinnützigen Stiftung Bücherhallen Hamburg und 
den vielen engagierten Mitarbeiter:innen, allen voran Frauke Untiedt, 
Janina Bauhaus und Maren Pahnke sowie Techniker Kristian Reschke, 
für ihre Förderung, ihre Gastfreundschaft und die tatkräftige Unter­
stützung des Kinder- und Jugendbuchprogramms vor Ort!

DANK
Förderer
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